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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	152
Modultitel	Multimedia-Inhalte in Webauftritt integrieren
Titel	LBV Modul 152-5 -  3 Elemente - Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio, Praktische Umsetzungsarbeit, Präsentation von Arbeitsergebnissen


	
Übersicht	Detailbeschreibung	dreiteilige LB mit: 		- Erarbeiten von theoretischem Wissen in geeigneter Form		- Erstellen und bearbeiten von Multimediainhalten 		- Demonstration und Abgabe des Schlussergebnisses (Website)


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	Die folgenden Fragestellungen müssen in geeigneter Form beantwortet werden:•	Welche Software (Tools, Skripte, Plugins), welche Programmiersprache können bei Webauftritten sinnvoll eingesetzt werden (HZ 1.1)•	Wie sind die Bestimmungen im Urheberrecht beim der Verwendung von nicht selber erstellten Multimediainhalten (HZ 1.2)•	Welche gängigen Dateiformate können für die Erstellung, Bearbeitung und Verwendung, innerhalb eines Webauftrittes, verwendet werden (HZ 1.3)

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Auftrag/Vorgabe für ein zu erstellendes Multimedia-Element analysieren, Voraussetzungen der Einbindung in einen Webauftritt untersuchen (Browser, Plattformen, Scriptsprachen, Sicherheitsvorschriften) und geeignetes Tool für die Realisierung auswählen.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	33
Richtzeit (Empfehlung)	6

Bewertungskriterien	• Abdeckungsgrad• Vollständigkeit• Richtigkeit• Nutzen für die Wiederverwendung• Einhaltung des Abgabetermins

Hilfsmittel	Alles

Praxisbezug	Die Kandidaten müssen entscheiden können unter welchen Umständen, unter welchen Bedingungen, fremdes Material bei einem Webauftritt verwendet werden darf. Die Persönlichkeitsrechte Dritter müsse gewahrt bleiben. Gesetze müssen eingehalten werden.Nicht jedes Datenformat eignet für die Erstellung, Bearbeitung und Veröffentlichung von Multimediainhalten. Multimediainhalten müssen nach der Erstellung bearbeitet werden können. Je nach zur Verfügung stehenden Software müssen die Inhalte in einem bestimmten Datenformat vorliegen.Um eine ansprechende Website erstellen zu können kann man auf Plugins, Skripte und Tools zurückgreifen. Um Software einsetzen zu können müssen die Lernenden wissen, was für Software existiert.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	2

Beschreibung	Die Kandidaten erhalten den Auftrag Multimediainhalte selber zu erstellen. Dies können Fotos, Videos oder Tondokumente sein:• Die Kandidaten können Multimediainhalte nach Vorgaben erstellen (HZ 1.4)• Die Kandidaten können Multimediainhalte mit geeigneten Mitteln bearbeiten und für eine Website vorbereiten (HZ 2.1, HZ 3.2)

Zu überprüfende Handlungsziele
3	Prozeduren zur Aufbereitung, Optimierung und Integration von Bildern, Grafiken, Animationen, Tondokumenten oder Video-Inhalten erstellen und testen.
2	Webspezifische Multimedia-Inhalte mit geeigneten Werkzeugen erstellen.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	34
Richtzeit (Empfehlung)	12

Bewertungskriterien	• Foto: Bildgestaltung nach Vorgaben• Foto: Bildbearbeitung nach Vorgaben• Video Kameraführung nach Vorgaben• Video Videoschnitt nach Vorgaben• Ton: Integration des Tons in das Videoprojekt

Hilfsmittel	Referenz aus den SchulungsunterlagenInformationen aus dem Netz

Praxisbezug	Die Multimediainhalte müssen erstellt werden können. Dafür ist Basiswissen in Bildgestaltung beziehungsweise Schnittechnik und Tonbearbeitung nötig.Die Kandidaten müssen Werkzeuge zur Erstellung der Multimediainhalte,Kameras, Aufnahmegeräte, bedienen können.Die erstellten Multimediainhalte müssen bearbeitet und exportiert werden können.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	3

Beschreibung	Vorstellung und Demonstration des Schlussergebnisses. Die selber erstellten Medieninhalte müssen nach Vorgaben in einem Webauftritt integriert werden. Folgende Kompetenzen werden erwartet:• Konzept für den Webauftritt (HZ 4.1 & 4.2 & 4.3)• Das Einbinden der Medien in den Webauftritt eventuell unter Zuhilfenahme von Plugins oder Skripten, (HZ 4.1 & HZ 4.2 & HZ 4.3)• Das Schlussergebnis ist in geeigneter Form zu präsentieren (HZ 4.1 & HZ 4.2 & HZ 4.3)

Zu überprüfende Handlungsziele
4	Integrierte Multimedia-Inhalte auf unterschiedlichen stationären und mobilen Plattformen und mit verschiedenen Browsern testen, allenfalls adaptieren und freigeben.

Prüfungsform	Präsentation von Arbeitsergebnissen

Gewichtung in %	33
Richtzeit (Empfehlung)	6

Bewertungskriterien	• Realisierung gemäss Vorgaben• Güte des Schlussergebnisses gemessen an den Vorgaben• Abgabe des Projektes an den Kunden in geeigneter Form

Hilfsmittel	Referenz aus den SchulungsunterlagenInformationen aus dem Netz

Praxisbezug	Multimediainhalte müssen, eventuell mit Plugins beziehungsweise Skripten, in eine selber erstellte Website integriert werden.Die Kandidaten müssen eventuell geeignete Skripte und Plugins einsetzen damit die Website auf unterschiedlichen Geräten korrekt angezeigt werden (Responsives Design).Das Schlussergebnis muss dem Auftraggeber vorgestellt werden.
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